
 

SPEZIFISCHE VERLEGUNGSANLEITUNG FÜR LVT-DIELEN 
Fischgrätverlegung 

 

 

WICHTIG:  Die Informationen in diesem Dokument sind gültig ab: 26.07.2022 und können ohne Vorankündigung geändert werden. Da wir kontinuierlich 
technische Verbesserungen vornehmen, empfehlen wir unseren Kunden, sich vor Beginn der Arbeiten bei uns zu vergewissern, dass dieses Dokument noch 
Gültigkeit hat. 
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Generelle Informationen zur Verlegung von LVT-Dielen finden Sie in den Verlegeanleitungen CREATION 30 / 55 / 70, CREATION 55 LOOSELAY 
und CREATION 70 LOOSELAY 

 1.1 - FISCHGRÄTVERLEGUNG VON PLANKEN 

Zur Verlegung der Planken in einem Fischgrätmuster müssen die folgenden verschiedenen 
Achsen angezeichnet werden. 

 
 

MASSE DER VERSCHIEDENEN, IN ABHÄNGIGKEIT VON DEN DIELEN ANZUZEICHNENDEN ACHSEN 

Größe  
Länge 

Breite (mm) 

A1 / A2 
Quer- und 

Längsachse 

B1 / B2 
Diagonalen 

C1 / C2 
// Längsachse 

D1 / D2 
Klebebereich  
Erste Reihe 

E1 O- B2 Hinweise 

LVT* 762/152,4 

JA 

JA 
5,4 cm von 
Achse A2 

0,60 m von 
Achse A2 

7,6 cm von 
Achse B1 

Positionierung 
der ersten Diele 

Abschrägungen 
müssen nicht 

wiederholt 
werden 

LOSE 
VERLEGUNG 

1220/229 JA 
8 cm von 
Achse A2 

0,95 m von 
Achse A2 

11,5 cm von 
Achse B1 

* Verlegung auf SMARTFIX-Unterlage möglich 

Zeichnen Sie die Achsen auf dem Schutzpapier an. 
Schneiden Sie das Schutzpapier im Laufe der Verlegung sorgfältig zu 

 1.2 - ANZEICHNEN DER ACHSEN 

Zeichnen Sie die Achsen in der folgenden Reihenfolge an:  

A1 / A2: Längs- und Querachsen 

B1 / B2: Diagonalen 

C1 / C2: // zur Längsachse 

D1 / D2 Klebebereich der ersten Reihe 

E: // zur Diagonale B1/B2 

O: Startpunkt der Verlegung 

 1.3 - VERLEGUNG DER ERSTEN REIHE 
•  Reihe der ersten Hälfte kleben: 

− 0,60 m auf beiden Seiten der Längsachse für das LVT-Format 
762/152,4 mm 

− 0,95 m auf beiden Seiten der Längsachse für das Looselay-Format 
1220/229 mm 

• Tragen Sie den Klebstoff oder die Fixierung gemäß den Angaben des 
Herstellers auf (siehe technisches Datenblatt). Je nach 
Beschaffenheit des Unterbodens kann das Auftragen einer 
Grundierung (Primer) erforderlich sein. 

• Positionieren Sie die erste Planke auf Punkt (O) und Diagonale (E1). 

• Positionieren Sie die zweite Planke und nutzen Sie dabei die erste 
Planke und die Diagonale (B2) als Orientierung 

• Richten Sie die Planken sorgfältig Kante an Kante aus, ohne Lücken 
zwischen den Fugen, um einen Versatz bei der Verlegung zu 
vermeiden. 
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• Verlegen Sie die folgenden Planken an der ersten 
verklebten Hälfte 

• Richten Sie die Planken sorgfältig Kante an Kante 
aus, ohne Lücken zwischen den Fugen, um einen 
Versatz bei der Verlegung zu vermeiden. 

• Kleben und positionieren Sie die zweite Hälfte 
unten unter der Querachse 

 1.4 - VERLEGUNG DER FOLGENDEN REIHEN 

• Kleben Sie die folgenden Streifen auf. 

• Verlegen Sie die dritte Reihe beginnend vom 
oberen Ende der Reihe. 

• Platzieren Sie die erste Planke sorgfältig in der 
Ecke. 

• Verlegen Sie dann alle folgenden Planken in der 
Reihe. 

• Setzen Sie das Verlegen mit der vierten Reihe 
beginnend vom unteren Ende der Reihe fort. 

• Verlegen Sie alle Plankeen in der Reihe. 

• Gehen Sie bei allen anderen Reihen auf die gleiche 
Weise vor. 
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 1.5 - ANREIBEN 

Das Anreiben muss in zwei Schritten erfolgen: 

• Von Hand mit einem Anreibbrett, 

• durch Walzen (mind. 40 kg) der gesamten Oberfläche mit einer 
Glättwalze (mind. 40 kg) nach Abschluss der Verlegung. 

 1.6 - ZUSCHNEIDEN 

 

      Legen Sie eine Planke oben auf. 

      Messen Sie und zeichnen Sie die Maße auf der Planke an. 

Sie können dafür auch eine vorgefertigte Schablone verwenden. 

Wand 
Wand 
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